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Vuderniai - Verlautbarungen.
Z. l 3 i l . (3) Nr. 16690.

( g u r r e n d e

5 5s k. k. i l l y r ischen G u b e r n i u m s. —
Da in d»nl ^ . 52 der Pot^mdnunft vom Ial>»
re l836 nur für oie Fälle voi gedacht »st,
wenn voil S l i t l ' der Prlvatrcis,nden dri aui<
sirten Eicrapollen Verspätungen eintreten, diese
aber auch del Neise«: fremder Souveraine und
dcr Mitglieder aubländischcr Rcgent^nyäuscr
slch ereign, n köonen, hinsichtlich welcher es
lnchl zuläfsiq tlscheint, da6 Zuwarten der be-
stellten Pferde auf die für Prioatrelsende be-
siimmlc Zeit zu beschränken, während anderere
stltS »tz die Billigkeit erfordert, d^ß in Fäl«
lcn voll deoeultliderln H<tlspälungen in dem
(3in!r,ffc»l der hohen Rtisrnden und ihres Äe«
folsistz üdcr die dessimmte Zei l , sowohl die
PollMlister alb auch die Piivaten, welche zu
dellci Rtisen chle Pferde auf R'quisilion der
poüllsche», B«Horden blistellen, auf eine der
^cü dls ian^ern Zuwarlttts und der Entfer^
nnnq von dem Slatlonsorle angemejscne Welse
enlschäoi^t werden, so sindlt die vereinigte
hi?h Hofk^llzltl im Einvllnlhmeu mit der
hoh^n t. k. allgemeinen Hofkammer, der ho«
h.'n k. k. qehcill-cn Haub >, Hos « und Staats«
künzlci, allgtlncln anzuordnen, doß h,i Neise«
auüländischer Souueraine und der Mitglieder
iht.r Familien, so wie ihres Gefolges, durch
die österreichischen Staaten, insof.rne d«e Reise
mir Inlervenirung der politischen Behörden
El.nc f i l l tc t , außer d»n gesetzlichen R>lt>,
2rink -, Schmier « und Wagenmcistcrqebühren
iu Fällen der Nothwendigkeil von Aubhilfö»
pf.lden «uf den Poststationeu, oder deb oer«
spat«ten Eintreffens nvch folgende Vergücun»
9>n L ta t t zu finden haben: l . An Zurittqeld
sl,r Kubhllfspferde, wenn oie Elttfernung üder

eine h.ilde Meile beträ^l, zwanziq Kreuzer
pr. Pf<rd und Meile. - 2. ?ln Weltgeld,
wenn über zwei bis 6 Stunden ^ewartlt wird,
ein Dr i t t l l des Ril t^eldts; wenn über sechs
bis zwölf Stunlen gewartet wird, d,e Hälfte
dcs Ritlgcldeb; dann über zwölf, und zwar:
von zwölf zu zwölf Stunden, immer die
Hälfte 0ls Nlttgeld'S mehr. - Diese Bestim«
nnlnqen lrerdln >n Kol^,e eingelangten Decre«
tcs der hohe» k. k. vereinigten Hofkanzlei vom
2 l . t>. M., Zahl 2 l 6 9 3 , behufs d,r genaue,
st.n Beoball'tung zur allgemeinen Kenntniß
gebracht. — Laioach den 3 l . Jul i l846.

J o s e p h Freihcrr v. W e i n g a r t e n ,
Bandes« Gouverneur.

E a r l G r a f zu W e l s p e r g R a i t e n a u ,
ul,o Pl imör, ?. k A»ce« Präsident.

I o h . Ncp. Freiherr v. S c h l o i ß n i g g ^ ,
k. k. Gudernialrath.

Z. 1345. ( ,) Nr. H U . Ct. G.B.«6Nr . 20255.
K u n d m a c h u n g

der Ve rkau f sve rs te i ge rung der unten«
schr iebenen, im Rcn tbez i r ke und i n
der Gemeinde P i r a n o gelegenen Rea«
l i l a ten. — I n Folge des hohen Hofkammer-
Decretcö vom 31. Jul i 1846, Nr. (i10(, ?. p.,
wird am 26. October l. I . in den gewöhnli-
chen Amtsstunden bei dem k. k. Bezirkscommis-
sariate in Pirano, Istrianer Kreises, im Wege
der öffentlichen Versteigerung zum Verkaufe der
nachbcnannten, dem Religionsfonde gehörigen,
im Bezirke Pirano gelegenen Salinen«Gründe
geschritten werden: I ) Der in Onli-acl« I ^ r»
gelegenen Nr. 5 ( ^ L ^ i n i , im beilausigen Flä-
'cheumaßc von 124tt l ^ Klafter, 2 ' und 2 " ,
und der ^/,, Theile deö au5 Steinen gebauten,
ohne Stockwerke mit Thür, Feuerherd und Zie-
geldach versehenen Hauses Nr. 88, von 12 Klftr.
Flachenraum, geschaht auf 968 fl. 47 ' / . kr.
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,— 2) Der in ^onl i in la 5l.i u^n.in ge?egenen
Nr. 7'jg d:lvoäini, im beiläufigen Flächenmaße
von 1«75 lH Klafter, I ' und 1 " , und der 'l.^
und ^7 , Theile des aus Steinen gebauten, mit
einem Stockwerk, Thür, Stiege, Fußboden, Fen-
stern und Feuerherd versehenen, mit Ziegeln ge-
deckten Hauses Nr. 15 , von 12° , U', 4 " lH
Flächenraum, geschätzt auf 1455 st. H2 kr. —
3) Des in (̂ »l>l,'.,<.!:» l̂ c»ll«^»'l̂ ßc gelegenen
Grundes mit Nr. 14 ^»ve^ i i l j , im beiläufigen
Flächenmaße von 3N»0 ^ Klafter, und des
aus Steinen gebauten Hauses Nr. 29!), von
1»^, 5^ und 4 " Flächenraum, aus Steinen ge-
daut, mit einem Stockwerk, Thür, Stiege, Fuß-
boden, Fenstern, Feuerherd versehen und mit
Ziegeln gedeckt, geschätzt auf 2756 si. 2'.!, kr.
— 4) Des in <^onl.l'ud.» ^olnam^(.> gelege-
nen Grundes des mit Nr. I I (^vo<)mi, im
beiläufigen Flächenmaße von 35<l8°, 0^ und 2 "
^ Flächenraum, und des Hauses Nr. 252 von
1 1 " , 5^ und 3 " llll Flächenraum, aus Steinen
gebaut, mit einem Stockwerke, Thür, Stiege,
Fußboden, Fenstern und Feuerherd versehen und
mit Ziegeln gedeckt, geschätzt auf 2Wi) fl. 5 7 ^ ,
kr. — Diese Realitäten werden cinzelnweise, so
wie sie der betreffende Fond besitzt und genießt,
oder zu besitzen und genießen berechtiget wäre,
um die beigesetzten Fiöcalpreise ausgeboten und
den Meistbietenden mit Vorbehalt der Geneh-
migung des hohen k. k. Hofkammer-Präsidiums
überlassen werden. — Niemand wird zur Ver-
steigerung zugelassen, der nicht vorlausig den
zehnten Theil des Fiscalpreises entweder in ba-
rer Conv. Münze, oder in öffentlichen, verzins-
lichen Staatspapieren nach ihrem zur Zeit des
Erlages bekannten cursmäßigen oder sonst ge-
setzlich bestimmten Werthe bei der Versteige-
rungscommission erlegt, oder eine auf diesen
Betrag lautende, vorläufig von der erwähnten
Commission geprüfte und gesetzlich zureichend be-
fundene Sicherstcllungsurkunde beibringt.' - ^
Die erlegte Caution wird jedem Licitanten, mit
Ausnahme jener des Meistbieters, nach beendig-
ter Versteigerung zurückgestellt,. jene des Meist-
bicters dagegen wird als verfallen angesehen
Mrdcn,, wcnn'er sich zur Errichtung des dieß-
fstlllgen Contract's nicht herbeilassen wollte, ohne
daß er deßhalb von den Verbindlichkeiten nach dem
Licitationsactc befreit würde, oder wenn er die
zu bezahlende erste Nate des gemachten Anbo-
tes .in der festgesetzten Zeit nicht berichtige^
würde, Bei pstichtmäßiger Erfüllung dieser Ob-/
liegcnhciton aber wird' ihm der erlegte Betrag,
an drr ersten Kaufschillingshalftc 'abrechnet/

oder die sonst geleistete Caution wieder erfolgt
werden. — Wer für einen Dritten einen Anbot
machen will, ist verbunden, die von diesem hiezu
erhaltene Vollmacht der Versteigerungs-Com»
mission zu überreichen. — Der Meistbicter hat
die Hälfte des Kauf>chillings innerhalb vier Wo-
chen nach erfolgtcr und ihm bekannt gemachter
Bestätigung deS Verkaussactes und noch vor
der Uebergabe der Realität zu berichtigen; die
andere Halste kann er gegen dem, daß er sie
auf der erkauften oder auf einer andern, normal-
mäßige Sicherheit gewährenden Realität gründ-
bücherlich versichert, mit fünf vom Hundert in
Conv. Münze verzinset und die Zinsen ill halb-
jährigen Verfallsraten abführt, in fünf gleichen
Jahresraten abtragen, wenn der Erstehungspreiö
den Betrag von 5l) fl. übersteigt; sonst aber
wird die zweite Kaufschillingühälfte binnen Jah-
resfrist vom Tage der Uebcrgabe gerechnet, ge-
gen die ersterwähnten Bedingnisse berichtiget
werden müssen. —- Bei gleichen Anboten nmd
demjenigen der Vorzug gegeben werden, der sich
zur sogleichen oder früheren Berichtigung des
Kaufschillings herbeilaßt. — Für den Fall, daß
der Ersteher der Realität contractäbrüchig und
letztere einem Wiederverkaufe, dessen Anordnung
auf Gefahr und Kosten des Erstehcrs dann sich
ausdrücklich vorbehalten wird, ausgesetzt werden
sollte, wird es von dem Ermessen der k k.
Staatsgütervcräußerungs-Provinzial- Commission
abhängen, nicht nur die Summe zu bestimmen,
welche bei der neuen Feilbietung für den Aus-
rufspreis gelten solle, sondern cmch den Relici«
tationsact entweder unmittelbar zu genehmigen,
oder aber denselben dem hohen Hofkammerprä-
sidium vorzulegen. Weder aus der Bestimmung
des Aüsrufspreifts, noch aus der Beschaffenheit
der Genehmigung des Licitationsacies kam, der
contractsbrüchig gewordene Käufer irgend eine
Einwendung gegen die Giltigkeit und -rechtli-
chen Folgen der Nelicitation herleiten. - ^ Nach
ordentlich vor sich gegangener Versteigerung
und rücksichtlich nach bereits geschlossener Lici-
tation werden weitere Anbote nicht mehr ange-
nommen, sondern zurückgewiesen werden, wor-
auf die Lk'itationslustigen insbesondere aufmerk-
sam gemacht werden. — Die übrigen Verkaufs-
bcdingnisse, der Werthanschlag und die nähere
Beschreibung der zu veräußernden Realitäten
können von den Kauflustigen bei dem k. k. Be-
zirkscommissariate Pirano eingesehen werden. -
Vön der k. k. Staatsgüteweräl'fterungs - Pro-
vinz.- Commission. Trieft am 7. August I 8 W . —
Ö r t i j»'k:k.-'GuberMl^ und Präsioial-Secretär.
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Z. 13 »2, (2) 5!r. 2s)2ll). ad Nr. 168Z2.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Zur Wiederdeseftnng der durcr, tas Ab.
ledcn d<s Joseph Pot)l^llka am k, k Gymna.
siun» zu Ir iei^ in Erl.^igunq gekommene Hu-
manitats ' L/hrerstelle ^ luomic für Personen
geistlichen Stances ein G»halc jährlicher 7(X)
f l , für Pnsoneu welclich?,, Stance? ein Ge«
ha'.t jährlicher 6(X» si, rcrt^onden ,st, wird an
den k.k. Gymnasien z>, Wien, Prag, Brunn, Giatz,
3a!!)ach, Innsbruck, Äörz und Tr,est am l3 .
November (nämlich Donnerstag ) d. I , die
vo:schristmaßi^ Concurs-. Prüfung adgeh^lcen
Warden. — Die Bewerber uln dies,.' Stelle
hade» sich vorläufig dei der Gyinnasial < D i '
rectiun de5 Ortes, wo sic sich der (Hcmcurs»
Pllifung uilll'rzi^l)!'» wollen, oorzllsiellel,, die
mündliche und schriftliche Plüfung zu dtstchcn
und o.'r Gymnasial - Direction ihre an diese
L^ndeöstcllc gerichteten ^^st,che zn übcrqeben,
wmin ste sich üdcr Vaterland, Alcer, Stand,
Moral i tät, Etudien, dcrmclllge Verw^'ndnn^
und frühere Dienstleistllng, so wie darüber
auszuweisen hadcn, daß sic auß.r dcr deut-
sch/n, auch der italienischen Sprache mächtig
sind. — Vom k. k. Oubernlum d?6 österr.
il lyr. Küstenlandes. Triez? am 5. August l8 ' l6 .

KrcwiimUiche Verlautbarungen.
Z. 1346. (2) Nr. 13420.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Bei der für den Laibachcr Kreis ursprüng-

lich für die Dauer von A Jahren provisorisch
bewilligten k. k. Landeösichccheitswache sind der-
malen 3 Posten erster Gebühr und i) Posten
zweiter Gebühr in Erledigung gekommen. —>
Die Wachmannschaft I . Gebühr genieret pr. Mann
die Löhnung jährl. 2W si., den Klcidungöbeitrag
ja'hrl. 25 si., ein Quartiergeld jährl. 30 si. und
einen Mmntionsbcitrag jährl. 3 si.; die Mann-
schaft 2. Gebühr jedoch einer Löhnung jährl. 144
si., den Kleidungt'beitrag jährl. 15, si., ein Quar-
tiergcld jährl. 30 si. und einen Munitionöbeitrag
jährl. 3 si. —Diejenigen, die gute Dienste lei-
sten, werden bei Besetzung sistennsirter stellen
lici den l. f. Vezirkscolnmissariaten vorzugsweise
berücksichtigt. — Die Bewerber um einen derlei
Dicnstposten haben ihre gehörig documentirten
Gesuche biä 8. September d. I . bei diesem Kreis-
amte zu überreichen. — Beurlaubte Unteroffiziers
der activen Trupvenkörvcr, dann verabschiedete
Chargen, welche des Lesens, und Schreibens, der

deutschen Sprache kündig sind, auch für längere
Zeit beurlaubte Soldaten, sind insbesonders dazu
berufen, sofern sie sich über den Besitz einer an-
gemessenen Körpn-stälke, über gute Moralität und
Verläßlichkeit im Dienste, dann über ihre sonsti-
gen Verhältnisse, alö Stand, Alter, Religion,
Sprachkenntnijsc, bisherige Beschäftigung u. d. g.
genügend auszuweisen vermögen. — K . K. Kreis-
amt Laibach am 22. August 184!',.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. l 3 3 i . (^) Nr. 5053.

V e r l a u t b a r u n g .
Am l(>. Lepl^nbcr l t ! l 6 , Vormittags

von 10 b,s l2 Uyr, wird dit versteigerungs-
weise Verpachtung dt>S, in drei Abtheilungen
hinter dir Tirnau, in Wiesen « und Ackerland
bestehenden maqlltlatlichen sogenannten Mlll» ->
tar'Terralnb a«f weitere M Jahre am Rath-
hause vorgenommen >^croen. — Die dießfälli»
gen Licltatlonü'.'coingniff!' können ln» magi»
stratlichen iixpedice elu^^sihen werden. —
Stadlma.;istlac L^ivach am l9 . ?lugust 1^ji6.

Z. 1327. (2) Nr. l352. '
V e r st c i g e r l> „ g

verschieden '̂ Theater - Garderobestücke.
Von dem Magistrate der k. k. Kreisstadt

Cilli wird ockannt gemacht: (56 sey in cuu8^
des Armenversorgungsoertins hier in Cill i,
wider den Schaüspieldircclor Joseph Wahr«
hafsky und seine Ehegattinn Carolina, in die
Veräußerung verschiedener, in Folge dießge-
richtlichen Bescheides vom l4. Jul i d. I , Z.
1 l67 , l'cuc», N)U st. C, M . , mit Verbot be-^'
legten Theatergaroerove, in Oemaßheit des §.
288 a. G. O. gewilligt worden. .

D^l nun diese Versteigerung am 1 l . Bep:
tember l. I , Vormittags von 5) bi5 12 Uhr
und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr abgehal-
ten w i ld , und wobei verschiedene alle <Zoslü°)
me, dalm Mi l i tä r> , Cioil - und Bauernklei-
der ans Tuch, verschiedenen Stoffen, dann
rothem, grünem und schwarzem Sammet, die
meisten in sehr gutem und brauchbarem Zustan-
de; ferncrs verschiedene Barrels, Mützen und
Hüle alls Lammet, Stoffen und Fllz, dann
Geschmeide, Waffen verschiedener Gattung,
uno noch mannigsallige klnne Garderobestücke
zum Verkaufe gcbfaa>t werden, so werden die
.Wusiustigen zu ertcheinen vorgeladen.
^ Magistrat l lMi am 7. August I8'z.6. .^



Z. 1330. (3) K u n d m a c h u n g . Nr. " " j , , . < >
Von der k. k. steyermärkisch - illyrischen vereinten Camera! - Gefallen - Venvaltung wird zu Folge hohen Hofkammerdecretes vom 10. J u l i d. I . ,

Zahl 2 5 3 4 H 2 7 0 9 , zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß im Nachhange zu der mit den Amtsblättern der Gratz er am 18. Ju l i d. I . , Zahl
1 1 4 , der ö a i b a c h c r am 1U. Ju l i d. I . , Zahl 8 5 , und der K l a g c n f u r t e r Provinzialzeitung am 19. Ju l i d. I . , Zahl 5,7, erfolgten
Kundmachung die in dem nachfolgende»» Ausweise verzeichneten Weg <-und Brückenmauthe auf die Dauer des nachfolgenden Verwaltungä - Jahres
und zwar vom 1. November 1 « l i l bis letzten October 18 l7 im Wcge der öffentlichen Versteigerung unter den nämlichen Bestimmungen und
Bedingungen, die in der bemerkten Kundmachung veröffentlicht worden sind, in Pacht gegeben werden. — Gratz am 13. August I s l t t .

V e r z e i ch n i ß
dcr im Verwa l lungs-Jahre l6/»7 zu verpachtenden W e q - und Brückenmauth. S t a t i o n e n , welche seit ,. November «8.5

in Aerar la l-Regie üoernominen wurden.

!3 Benennung ^a tbcgor ie Ai.zadlder O r t T a g ! . . . . . -
<k ^ - - ^ ^ - ^ ^ ^ ^ - ^ ^ _ _ _ _ ^ ^ - ^ - . l m I " B e h ö r d e , Tag ^

' ^ 3 d e r - 3 ^ n - r ^ " M bei welcher die Osseetc chung der
3 ^ ^ ^ ^ ^ ^ " emMtichen sind. cfftl le
Z M a u t h - S t a t i o n e n. ^ S 3 V e r s t e i g e r u n g . '

^ ^ ^ ^ _ ^ ^ . . ^ ^ ^ ^ ^ - ^ ^ ^ ^ _ ^ . . ^ ^ ^ ^ ^ j ^ ^_
Triester S t r a ß e in S t e y e r m a r k .

<- W i l d o n Weg- und Brücken- 2 l l . (5am. Bez. ^ l . Elptemder l l g l l ^ Cam. Bez. »8. SepliM-
^ maulh Velw. Gratz Vnw. Gratz ber !8^6

Et, Iosepl) bti W,g- und Brücken- l l l . l l . , - l4 l00 _ i Z ^

" Windischseistritz manch ^ '^ !F Z ^ > F

,̂ Go nowitz detto 2 l. I. s ^ 8800 ^ s Z « s "

" Hvhenegg delto 2 l. ) H V 6200 _ >> ^ -^ ^ ß

Sann brücke detlo 3 l. l l l . l ^ G 14255^ 3) Z ,7.

« Franz delli» « ! , ! ! , « " 3 l l « N ^ ^ l «


